


 
 

  Ab sofort Bekanntmachung von Termin u. Tagesordnung öffentlicher Gemeinderatssitzungen 

 Formulare und Vordrucke der VG abrufbar über die Homepage der Gemeinde  

Hafenlohr unter www.hafenlohr.de 

 

 

18.10.-03.11.2019 

 

18.10.-17.11.2019 

31.10.2019 

02.11.2019 

06.11.2019 

08.11.2019 

14.11.2019 

15.11.2019 

15.11.2019 

16.11.2019 

16.11.2019 

16.11.2019 

16.11.2019 

18.11.2019 

22.11.2019 

 

Vorschau: 

30.05.2020 

 

Haussammlung  Kriegsgräberfürsorge – Soldaten- u. 

Bürgerkameradschaft 

Haussammlung „Helft Wunden heilen“ – VdK OV 

Halloweenparty am Sportplatz 

Auslösung des Probealarms 

Abgabeschluss für das nächste Mitteilungsblatt 

Jahreshauptversammlung - FFW Windheim 

Sprechtag der Unteren Bauaufsichtsbehörde in der VG M`feld 

Anmeldeschluss für Erste-Hilfe-Kurse – CSU-Ortsverband 

Fälligkeit der Verbrauchsgebühren/Grund- u. Gewerbesteuern 

Jahreshauptversammlung des Kultur- u. Heimatvereins 

Weinprobe in Windheim -  

Pflanztag mit Freiwilligen im Spessart 

Gedenkveranstaltung zum Volkstrauertag 

Annahmetermin für Weihnachtspaketeaktion 

Jahreshauptversammlung – Hafenlohrtalkapelle Windheim 

 

 

Feuerzauber VfB 

 

T E R M I N K A L E N D E R 



GEMEINDEINFORMATIONEN 

 
Öffentliche Gemeinderatssitzung 
 
Ort, Zeit und Tagesordnung öffentlicher Gemeinde-
ratssitzungen werden durch Aushang an den 
gemeindlichen Bekanntmachungstafeln in 
• Hafenlohr, Rathaus 
• Windheim, Dorfstraße 

 
veröffentlicht. 

 
Aus dem Gemeinderat 

Nachtrag zu den Metallbauarbeiten am Bauhof 
 
Das Architekturbüro Adelmann (Eußenheim) hat das 
1. Nachtragsangebot der Firma Bauelemente Hauck 
UG (Gewerk Metallbauarbeiten) vom 05.08.2019 mit 
einem Volumen von 4.868,79 € brutto überprüft. Der 
Gemeinderat hat den Nachtrag beschlossen und die 
Mehrkosten genehmigt. Die Mehrkosten entstehen, 
weil der vom Architekturbüro vorgesehene Einbau 
nicht umsetzbar war. 
 
Auftragsvergabe der Stahlbauarbeiten am 
Bauhof 
 
Für das Gewerk Stahlbauarbeiten bezüglich der 
Bauhoferweiterung wurden 9 Firmen aufgefordert 
ein Angebot abzugeben, 5 Angebote wurden 
eingereicht. Der Gemeinderat hat der Firma Stahl- 
und Metallbau GmbH & Co. KG (Arnstein), die mit 
31.576,65 € brutto den wirtschaftlichsten 
Angebotspreis eingereicht hat, den Auftrag erteilt. 
 
Nachtrag zu den Estricharbeiten in der 
Sporthalle 
 
Das Architekturbüro Lisa Kraft (Karlstadt) hat das  
1. Nachtragsangebot der Firma Ruhland 
Fußbodenbau GmbH (Gewerk Estricharbeiten) vom 
11.09.2019 mit einem Volumen von 2.665,90 € 
brutto überprüft. Die Mehrkosten beim Estrich 
werden von der Einsparung bei der Dämmung fast 
kompensiert. Aufgrund des unebenen Fußboden-
Bestandes musste eine andere Einbauvariante 
gewählt werden. Der Gemeinderat stimmte diesem 
Vorgehen zu. 
 
Unterstützung der Sportvereine 2019 
 
Der Freistaat Bayern fördert die Sportvereine in 
Bayern wieder mit 0,13 € pro errechneter Mitglieder-
einheit (ME). Die Hafenlohr fördert die Vereine 
freiwillig in gleicher Höhe. Aus den eingereichten 
Übungsleiterstunden errechnen sich folgende 
Förderbeträge der Gemeinde Hafenlohr für 2019: 
VfB Hafenlohr: 956,93 Euro, TC Hafenlohr:  
162,24 Euro. 
 
 
 
 
 
 
 

 
Genehmigung von Bauanträgen 
 

• Bauantrag zum Lageranbau, Bahnhofstr. 9a 
in Hafenlohr 
Der Gemeinderat stimmte dem Bauantrag 
zum Lageranbau, Bahnhofstr. 9a in 
Hafenlohr zu, das Einvernehmen wurde 
erteilt.  

 
• Bauantrag zum Abbruch und Neubau einer 

Garage mit Aufbau einer Wohnung und 
eines Büros, An der Hohle 5 in Windheim 
Vom Gemeinderat wurden keine 
Einwendungen vorgebracht, das 
Einvernehmen zum Bauvorhaben wurde 
erteilt. 

 
Baugebiet in Windheim „Am Schleifrain“ 
 
Die Gemeinde beabsichtigt die Aufstellung eines 
Bebauungsplans für Wohnzwecke in Windheim, 
südlich der Straße „Am Schleifrain“. Im Bereich der 
einbezogenen Grundstücke soll ein Bebauungsplan 
für Wohnzwecke aufgestellt werden. Soweit möglich 
soll die Aufstellung des Bebauungsplanes im 
beschleunigten Verfahren nach § 13 b BauGB 
durchgeführt werden. Die Verwaltung wurde 
einstimmig beauftragt, hierfür alles weitere zu 
veranlassen. 
 
Lebensmittelreste ziehen ungebetene Besucher 
an! 
 
In einigen Bereichen im Ortsbereich gibt es 
Probleme mit ungebetenen Besuchern, wie Mäuse, 
Ratten oder Waschbären. Es wird darauf 
hingewiesen, dass keine Lebensmittelreste 
weggeworfen werden sollten, denn diese ziehen 
Tiere in die Wohngebiete an. Um Beachtung wird 
gebeten! 
 
Hundekot und Pferdeäpfel 
 
Wir weisen darauf hin, dass Hinterlassenschaften 
von Hunden und Pferden als Ordnungswidrigkeiten 
mit Bußgeld geahndet werden. Gerade für Hundekot 
werden extra Kotbeutel von der Gemeinde zur 
Verfügung gestellt, wir bitten diese auch zu 
benutzen. 
 
Bekanntmachung des Einwohnermeldeamtes 
nach § 50 Abs. 5 Bundesmeldegesetz: 
 
Im Zusammenhang mit den Allgemeinen Gemeinde- 
und Landkreiswahlen am 15.03.2020 weist das 
Einwohnermeldeamt der Verwaltungsgemeinschaft 
Marktheidenfeld darauf hin, dass die Meldebehörden 
nach den Vorschriften des Bundesmeldegesetzes 
(BMG) Parteien, Wählergruppen und anderen 
Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang 
mit allgemeinen Wahlen und Abstimmungen auf 
staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der 
Stimmabgabe vorangehenden Monaten Auskunft 
aus dem Melderegister über Vor- und Familien-
name, Doktorgrade und Anschriften von Gruppen 
von Wahlberechtigten erteilen darf, für deren  
 



 
Zusammensetzung das Lebensalter der Betroffenen 
bestimmend ist (§ 50 Abs. 1 Satz 1 BMG).  
Die Geburtstage der Wahlberechtigten dürfen dabei 
nicht mitgeteilt werden (§ 50 Abs. 1 Satz 2 BMG). 
Die Betroffenen haben das Recht, der Weitergabe 
dieser Daten durch die Einrichtung einer 
Übermittlungssperre zu widersprechen (§ 50 Abs. 5 
BMG). Wahlberechtigte, die von diesem Recht 
Gebrauch machen möchten, können sich dazu mit 
dem Einwohnermeldeamt schriftlich oder auch 
persönlich in Verbindung setzen. 
Wenden Sie sich hierzu bitte an die 
Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, 
Petzoltstraße 21, 97828 Marktheidenfeld – 
Einwohnermeldeamt – Tel.: 09391/6007-0 
 
Marktheidenfeld, 16.09.2019 
gez. 
Achim Müller 
Gemeinschaftsvorsitzender 
 
 
Herstellung und Änderung von Wasser-
versorgungs- und Grundstücksentwässerungs-
anlagen auf privaten Grundstücken 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass nach der 
Wasserabgabe- und Entwässerungssatzung die 
Herstellung und Änderung von Wasserversorgungs- 
und Grundstücksentwässerungsanlagen schriftlich 
mit entsprechenden Planunterlagen zu beantragen 
ist (https://www.vgem-
marktheidenfeld.de/verwaltung-
buergerservice/satzungen-und-verordnungen/). 
So sind z.B. alle neu hinzukommenden  
(teil-)versiegelten Flächen, welche Schmutz- oder 
Niederschlagswasser in die gemeindliche 
Kanalisation leiten, genehmigungspflichtig. 
Die notwendigen Anträge können sie hier 
herunterladen: 
https://www.vgem-marktheidenfeld.de/verwaltung-
buergerservice/formulare-und-downloads/ 
 
Entwässerungssatzung- Errichtung von 
Kontrollschächten 
 
Am Ende der Grundstücksentwässerungsanlage 
(d.h. vor der Übergabe in den öffentlichen Kanal) ist 
auf dem jeweiligen Baugrundstück nach o.g. 
Satzung ein Kontrollschacht zu errichten. Bei der 
Neubebauung von Grundstücken ist diese Vorschrift 
zwingend einzuhalten.  
Im Altort bzw. in der Bestandsbebauung, bitten wir 
diese Verpflichtung bei der Neugestaltung von Hof- 
oder Gartenbereichen entsprechend  zu 
berücksichtigen.  
 
 
Entwässerungssatzung – Anschluss von 
Stellplätzen und Zufahrten 
 
Nach der Entwässerungssatzung sind grds. alle 
Abwässer (auch Niederschlagswasser) in die 
Entwässerungseinrichtung einzuleiten.  
 
 
 

 
Es ist daher unzulässig, das Oberflächenwasser von 
Stell- und Zufahrtsflächen über den Gehweg/Straße 
zu leiten. 
 
Auch diese Flächen sind mittels geeigneter 
baulicher Anlagen (Rinnen, Einläufe) an die 
Entwässerungsanlage des Grundstücks 
anzuschließen. 
Für diesbezüglich und weitere bau- und 
beitragsrechtliche Fragen, steht Ihnen der 
Fachbereich 2 -  Bauen und Planen während der 
allgemeinen Öffnungszeiten der Verwaltungs-
gemeinschaft Marktheidenfeld zur Verfügung. 
Terminvereinbarung wird empfohlen.  
Tel. 09391/6007-0, Email: bauamt@vgem-
marktheidenfeld.de 
 
 

Probealarm 
 
Der nächste Probealarm der Sirenen wird am  
 

Samstag, 02.11.2019 
 
von der Leitstelle Würzburg ausgelöst. 
 
 
Sprechtag der Unteren Bauaufsichtsbehörde 
 
Der nächste Sprechtag der Bauaufsichtsbehörde 
Karlstadt finden am 
 

Donnerstag, 14.11.2019 
von 9.30 – 11.30 Uhr 

 
in der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld 
statt. 
An diesen Sprechtagen steht der Klimaschutz-
beauftragte des Landkreises, nach Voranmeldung,  
zur Verfügung. Interessierte können sich unter der  
Tel.-Nr. 09353/793-1725 anmelden. 
Das städtische/gemeindliche Bauamt steht 
Ihnen während der allgemeinen Öffnungszeiten 
der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld zur 
Verfügung. Terminvereinbarung wird empfohlen: 
Tel. 09391/6007-213,  
Email: bauamt@vgem-marktheidenfeld.de 
 
 
Reduzierung der Anzahl der Geldspielgeräte in 
Gaststätten zum 10. November 2019 
 
Am 10. November 2019 tritt eine Änderung der 
Spielverordnung ein. 
In Gaststätten dürfen dann höchstens zwei Geld- 
oder Warenspielgeräte aufgestellt werden.  
Bereits genehmigte Aufstellungen sind von dieser 
Gesetzesänderung ebenfalls betroffen (kein 
Bestandsschutz).  
Weitere Informationen können bei der 
Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld - 
Ordnungsamt – oder beim Bayerischen Hotel- und 
Gaststättenverband eingeholt werden. 
 
Die Verwaltung bittet alle Betreiber einer Schank- 
und Speisewirtschaft um Beachtung! 



 

Fälligkeit der Verbrauchsgebühren 
 
Am 15.11.2019 sind die Abschläge für die Wasser- 
und Kanalgebühren zur Zahlung fällig.  
Sofern der Verwaltungsgemeinschaft ein 
Abbuchungsauftrag vorliegt, wird der fällige Betrag 
zum Fälligkeitstermin durch Lastschrift eingezogen. 
Barzahler werden gebeten, den fälligen Betrag auf 
ein Konto der Gemeinde Hafenlohr zu überweisen. 
 
 
Fälligkeit der Grund- u. Gewerbesteuern 
 
Ebenfalls am  

15. November 2019 
 

werden die Grund- u. Gewerbesteuern zur Zahlung 
fällig. 
 
Konten der Gemeinde Hafenlohr: 
Raiffeisenbank Main-Spessart 
IBAN: DE16 7906 9150 0009 6069 55;  
BIC: GENODEF1GEM 
 
Sparkasse Mainfranken Würzburg  
IBAN: DE10 7905 0000 0240 1610 00;  
BIC: BYLADEM1SWU 

 
Die Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld 
stellt zum 01.September 2020 eine Nachwuchskraft 
zur Ausbildung im staatlich anerkannten 
Ausbildungsberuf 
 

Verwaltungsfachangestellte(r) 
 – Fachrichtung Kommunalverwaltung – 

ein. 
 
Geboten werden: 
 

- abwechslungsreiche und praxisbezogene 
dreijährige Ausbildung 

- grundsätzliche Möglichkeit der Übernahme 
nach erfolgreichem Ausbildungsabschluss 
und entsprechenden Leistungen 

 
Einstellungsvoraussetzungen: 
 
Abschluss der Mittleren Reife bei einer Mittelschule, 
Real- oder Wirtschaftsschule bzw. Abitur oder 
Fachhochschulreife. 
 
Bewerbungsunterlagen: 
 

- Bewerbungsschreiben 
- Tabellarischer Lebenslauf 
- Lichtbild 
- Jahreszeugnis 2019 

  
Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie  bitte bis 
spätestens 28. Oktober 2019 an: 

Verwaltungsgemeinschaft 
Marktheidenfeld 

 Geschäftsleitung 
 Petzoltstraße 21 
 97828 Marktheidenfeld 
 

 
Fundamt 
 
Gefunden wurden 1 Handy 
   1 Fahrradhelm 
   1 Schlüssel m. Anhänger 
 
Die Fundsachen können während der üblichem 
Amtsstunden abgeholt werden. 
 
Nächstes Mitteilungsblatt 
 
Das nächste Mitteilungsblatt der Gemeinde 
Hafenlohr erscheint voraussichtlich in der  
46. Kalenderwoche 2019.  
 
Gewünschte Veröffentlichungen sind bis  
spätestens 06.11.2019 bei der Gemeinde oder der  
Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, 
Zimmer 12, Frau Pfaff, E-Mail: 
Amtsblatt.Hafenlohr@VGem-Marktheidenfeld.de 
abzugeben. 
 
GEMEINDE HAFENLOHR 
 
S c h w a b 
1. Bürgermeister 
 

FAMILIENNACHRICHTEN 

 

 

Herzlichen Dank 

 

für die vielen Glückwünsche und Geschenke 

 

meinen Kindern, Enkeln, Urenkeln, Nachbarn, 

Verwandten, Freunden und Vertretern der 

Kirche und der politischen Gemeinde 

anlässlich meines 

 

80. Geburtstages. 

 

Windheim, im September 2019 

 

Lieselotte Wolf 

 

VEREINE 

 

Die Soldaten- und Bürgerkameradschaft 
informiert: 
 
Haussammlung des Volksbundes Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V. 
 
Die Soldaten- und Bürgerkameradschaft führt vom 
 

18. Oktober bis 3. November 2019 
 
die Sammlung in Hafenlohr und Windheim durch. 

 

 



VERSCHIEDENES 

 

 

Ruhige alleinstehende Seniorin sucht ab 
sofort 1-2 Zi.-Whng./Appart.  

(Erdgeschoß) in Hafenlohr und Umgebung. 
 

Tel: 09391-911866 + 01633131601 

 

 

 
 

Die Pfarrei informiert 

  
Weihnachtspaketeaktion 2019 
  
Die Pfarrei sammelt auch in diesem Jahr wieder 
Lebensmittelpakete für Familien in Osteuropa. 
 
Annahmestelle ist bei Frau Hettiger im 
Schaufenster (neben Bäckerei Fischer) am 
18.11.2019 von 18 Uhr bis 19 Uhr.  
 
Wem der Termin nicht möglich ist, kann die 
Pakete bei Karin Lipinski abgeben. 
Paketzettel sind in jedem Geschäft erhältlich, 
wo Plakate aushängen.  
Wer möchte spendet bitte 5,-- Euro für den 
Transport. 
 

 
 

 
 

 
 
 
Fischereiverband Unterfranken e.V.  

 
Vorbereitungslehrgänge zur Fischerprüfung Online  
in Hafenlohr und Langenprozelten  
 
Der Fischereiverband Unterfranken bietet im Januar 
2020 zwei Vorbereitungslehrgänge zur 
Fischerprüfung Online an.  
 
Hafenlohr:  
Der Lehrgang beginnt am 17.01.2020 und endet am 
26.01.2020.  
 
Langenprozelten:  
Der Lehrgang beginnt am 24.01.2020 und endet am 
02.02.2020.  
 
Die genauen Prüfungstermine werden dann noch in 
den Lehrgängen bekanntgegeben.  
 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung.  
 
Fischereiverband Unterfranken e.V.  
 
Telefon: 0931- 414455  
Fax:       0931- 415744  
E-Mail:   info@fischereiverband-unterfranken.de  
Internet: www.fischereiverband-unterfranken.de 



 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Mitglieder und Freunde des Kultur und Brauchtum Vereins 

zu unserer Jahreshauptversammlung laden wir ganz herzlich ein. 
 

 

Wann: Samstag, 16.11.19, 17:00 Uhr 

Wo: Vereinsheim des Tennisclubs Hafenlohr 

 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 

2. Bericht des Vorstandes 

3. Kassenbericht 

4. Entlastung Vorstand und Kassier 

5. Neuwahl Vorstand und Beisitzer 

6. Verschiedenes 

7. Wünsche und Anträge 

 

Über Euer zahlreiches Erscheinen würden wir uns sehr freuen! 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Kultur und Brauchtum e.V.   

Hauptstr.30  •  97840 HAFENLOHR 

 

 

 

 



 

Grundschule Hafenlohr 
    An der Schule 1 
^    97840 Hafenlohr 
    Tel. 09391 3901 
    Fax 09391 6156 
    Email schule.hafenlohr@t-online.de 

 

Hafenlohr, 16.10.2019 
 

Der Elternbeirat der Grundschule Hafenlohr wurde für das Schuljahr 2019/20 gewählt. 

 

Frau Laing, Denise (Ha), 1. Vorsitzende 

Frau Fischer-Ruckstetter, Tanja (Be), 2. Vorsitzende, Protokollführung 

Herr Stangl, Andreas (Ha), Kassier 

Herr Greß, Alexander (Ha), Beisitz 

Herr Karl, Marcel (Ha), Beisitz 

Freifrau Lochner von Hüttenbach, Elisabeth (Be), Beisitz 

Frau Rohmann, Stephanie (Ha), Beisitz 

 

Die Klassenelternsprecher/in wurden ebenfalls gewählt 

 

 

  

 

 

 

Klasse 

  

Klassenelternsprecher/in Stellvertreter/in 

1 Frau Van Tuijl, Isabelle (Ro) 

 

Frau Hofmann, Ulrike, (Ha) 

 

2 Frau Engelmann Carina, (Ha) Frau Puglisi, Pia (Ha) 

 

3 Frau Bublies, Sybille (Ha) 

 

Frau Richartz, Carolin (Ha) 

 

4 Frau Schürmann, Daria (Ro) 

 

Frau Daniela Weyer (Ha) 

Dr. med. Josef Pullmann 
Internist – hausärztliche Versorgung 
Hauptstrasse 10, 97840 Hafenlohr 
Tel: 09391-1283, Fax: 09391-917085 

www.drpullmann-hausarzt-hafenlohr.de                                                                                                              

 

Liebe Patienten, 
 

am Donnerstag, den 31.10.2019 bleibt unsere Praxis geschlossen. 
 

Ihr Praxisteam 
 
Vertretung in dieser Zeit übernehmen die Praxen: 

 

Dr. Brack, Kirchstr. 3, Urspringen, Tel: 09396-99930 

Elke Väth, Luitpoldstr. 35a, Marktheidenfeld, Tel: 09391-8106162 

Dr. Witzany, Marktplatz9, Marktheidenfeld, Tel:09391-6200 

 

Bitte um vorherige telefonische Anmeldung! 



 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 







Infoveranstaltung

Datenschutzpraxis  in Vereinen  und  Verbänden

EMiL,  die Freiwilligen-Agentur  des Landkreises  Main-Spessart  hat sich  zum  Ziel  gesetzt,  das

wertvolle  Engagement  freiwillig  engagierter  Bürgerinnen  und Bürger  aus dem  Landkreis

Main-Spessart  zu unterstützen.  Dazu  gehört  auch,  die Verantwortlichen  in unseren  Vereinen

zu relevanten  Themen  zu informieren.  Deshalb  laden  wir  ein zur  kostenlosen  Infoveranstal-

fung

,,Datenschutzpraxis  in Vereinen  und  Verbänden"

am Donnerstag,  den  24. Oktober  2019  von  19.00  bis  21.0ü  Uhr  im Hotel-Gasthof  Imhof

,,Zum  letzten  Hieb  in Gemünden  Langenprozelten,  Frankenstraße  1.

Seit  dem 25.ü5.2018  gelten  die Vorschrifken  nach  der  Datenschutz-Grundverordnung  (DS-

GVO)  und das neue  Bundesdatenschutzgesetz  (BDSG).  In den Vereinen  werden  nicht  nur

vom Vorstand,  sondern  üblicherweise  auch  von Übungsleitern,  Betreuern,  Abteilungsleitern

etc. personenbezogene  Daten  verwendet.  Damit  stellen  sich  für  die Verantwortlichen  im Ver-

ein viele  Fragen:

Muss  der  Verein  für  die Erhebung,  Verarbeitung,  Weitergabe  und Nutzung  von perso-

nenbezogenen  Daten  stets  eine  Einwilligung  einholen?

Ist für  jeden  Verein  ein Verzeichnis  der  Verarbeitungstätigkeiten  nötig?

Hat  der  Verein  ausreichend  Vorkehrungen  zur  Datensicherheit  getroffen?

Geht  es zukünffig  noch,  Mitgliederdaten  auf  dem  privaten  PC zu verwalten?

Wem  im Verein  darT ich als Vorstand  welche  Mitgliederdaten  geben?

AII diese  und noch  viele  weitere  Fragen  sind  für  Vereine  relevant,  denn  auch  die ehrenamt-

lich tfüigen  Mitarbeiter  in Vereinen  müssen  Sorge  tragen,  dass  es beim  Umgang  mit perso-

nenbezogenen  Daten  rechtskonfürm  zugeht.

Rechtsanwalt  Malte  Jörg  Uffeln  wird  in seinem  Vortrag  die wichtigsten  Aspekte  zur  Daten-

-schutzpraxis  im Ehrenamt  erläutern  und  für  themenbezogene  Fragen  zur  Vefügung  stehen.

Die Teilnehmerzahl  ist begrenzt  und  eine  vorherige  Anmeldung  bis zum  22.10.20'19  eforder-

lich. Die Veranstaltung  ist kostenfrei.

Für die Anmeldung  und weitere  Informationen  stehen  Ihnen  Gerlinde  Stumpf,  Freiwilligen-

Agentur  EMiL,  Tel.  0 93 53 /7 93 I1 66 oder  Susanne  Reuber,  0 93 53 / 7 93 11 56, E-Mail:

freiwilligenagentur@Lramsp.de,  gerne  zur Verfügung.

Vortragsabend

In die  Zukunft  investieren  -  barrierefrei  und  ökologisch  sanieren!

wann:  Mittwoch,  23. Oktober,  Beginn  19  Uhr

wo:  Zehntscheune  Gössenheim,  Hauptstraße  9

Programm:

Begrüßung  und  Einführung  durch  Bürgermeister  Klaus  Schäfer

,,Barrierefrei  sanieren",  Peter  Kopperger,  Architekt

,,Preis-wert  baubiologisch  sanieren",  Silvio  Stolpe,  Baubiologe

Sanieren  mit  Weitblick  in einer  lebendigen  Ortsmitte:

Wer  sich  an die  Sanierung  eines  Hauses  macht,  sollte  einige Dinge bedenken,

damit  er  sich  möglichst  lange  im  neu  hergerichteten  Heim  wohlfühlen  kann. An

diesem  Abend  werden  die  Aspekte,,Barrierefreiheit"  sowie,,natürliche

Baustoffe  als Beitrag  für  die  Umwelt  und  die  eigene  Gesundheit"  von zwei

Fachreferenten  sowie  anhand  eines  Beispiels  aus  der Praxis  dargestellt.

Die  Veranstaltung  ist kostenfrei,  um Anmeldung  unter

RegionaImanagement@Lramsp.de  oderTel.  09353 793 1755  wird gebeten.

Eine  Veranstaltung  des  Regiona1managements  Main-Spessart

in Koopemtion  mit  derAlliünz  MainWernml
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 FFW Windheim 

                                          __________________________________________________ 

   

Kommandant u. Vorsitzender                                                                                                                                                      stv. Vorsitzender: 

Wilfried Schmidke  Peter Michel 
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Freiwillige Feuerwehr Windheim e. V., Wiesenweg 9, 97840 Hafenlohr- Windheim 

Windheim, 17.10.2019 

 
 

An alle Mitglieder der 
Freiwilligen Feuerwehr Windheim e. V.  
 
 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2019 der Freiwilligen Feuerwehr Windheim 
 
 
 

Liebe Feuerwehrkameradinnen und -kameraden, 
 
Hiermit laden wir recht herzlich zur Jahreshauptversammlung 2019, am Freitag den 08.11.2019 um 

20.00 Uhr, in das Bürgerhaus in Windheim, Wiesenweg 9 ein. 
 
Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung und Verlesung der Tagesordnung 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit 
3. Genehmigung der Tagesordnung 
4. Totengedenken 
5. Bericht des Vorsitzenden 
6. Bericht des Kommandanten 
7. Bericht des Jugendwartes 
8. Bericht des Kassenwartes 
9. Bericht der Kassenprüfer 
10. Aussprache zu den Berichten 
11. Entlastung des Kassenwartes 
12. Entlastung der Vorstandschaft 
13. Wahl eines Kassenprüfers 
14. Grußworte Bürgermeister und Kreisbrandinspektion 
15. Wünsche und Anträge, Verschiedenes 

 
Bis zum 01.11.2019 kann beim Vorsitzenden, gem. § 12 (4) der Satzung, schriftlich beantragt werden, wei-
tere Tagesordnungspunkte festzulegen. 
 
Um eine zahlreiche Teilnahme wird gebeten. Für die Aktiven ist die Jahreshauptversammlung eine Dienst-
veranstaltung und wir bitten um erscheinen in Uniform. 
 
Mit kameradschaftlichen Grüßen 
 
 
Wilfried Schmidke 
Kommandant und Vorsitzender 

           



Pflanztag mit Freiwilligen im Spessart  
am 16. November 2019 
 

 
 

Die hohen Temperaturen im vergangenen Sommer und die monatelange Trockenheit 
haben enorme Auswirkungen auf unsere Wälder. Naturferne Fichten- und 
Kiefernmonokulturen, die mehr als die Hälfte der deutschen Wälder ausmachen, sind 
am stärksten gefährdet. 110.000 ha dieser Forste sind in den letzten Monaten 
abgestorben. Der naturnahe Waldumbau der Nadelholzforste in klimastabile 
Mischwälder ist eine wichtige Aufgabe, an der sich das Bergwaldprojekt mit der 
Pflanzung und dem Schutz von standortheimischen Laubbaumarten vielfach beteiligt. 
 

Jetzt können Sie mit anpacken und aktiv etwas tun … 
 

Am Samstag, 16. November, bepflanzt das Bergwaldprojekt in Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde Hafenlohr im Spessart eine Katastrophenfläche mit 1.500 
standortheimischen Bäumen und lädt alle Bürger herzlich dazu ein, sich an dieser 
Aktion zu beteiligen.  
Die Anmeldung ist ab sofort für Jung und Alt möglich: 
info@bergwaldprojekt.de oder 0931 - 452 62 61 
 
Die Teilnahme ist kostenlos, das Bergwaldprojekt stellt Bäume und Werkzeug.  
 

Alle Teilnehmer werden ebenso kostenlos verpflegt! 
 

Weitere Termine und Informationen finden Sie unter www.bergwaldprojekt.de  
(„Neihaufeschde“) 
 

 
Die Veranstaltung findet statt in Zusammenarbeit mit dem AELF Karlstadt  

(Revierleiter Matthias Huckle) 

Wir freuen uns über Ihre Anmeldung  

mailto:info@bergwaldprojekt.de
http://www.bergwaldprojekt.de/


 
 
 

1. Vorstand: Gertrud Nätscher, Am Hägerlein 1, 97816 Lohr-Wombach, Tel.: 09352/5698  

 
 
 
 

Einladung 
zur 

Jahreshauptversammlung 
 
 
 
Am Freitag, den 22. November 2019, ist die Jahreshauptversammlung des  

Musikvereins Hafenlohrtal e.V. 

 

Tagesordnung: 

 

 1. Begrüßung und Jahresbericht der Vorsitzenden 

 

 2. Bericht des Kassiers 

 

 3. Entlastung der Vorstandschaft 

 

4. Wünsche und Anträge 

 

 

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme. 

 

Termin: 22.11.2019     19.00 Uhr 

Rother Ochsen, Hauptstr. 67, Rothenfels 

 

 

       Die Vorstandschaft 



„Schön, dass Sie mich besuchen!“ - 

Wir laden Sie ein zu drei Abenden mit dem Ziel, Lebenssituationen alter und/oder 

kranker Menschen in den Blick zu nehmen und sie dadurch besser zu verstehen. 

Sie bringen bereits Erfahrungen im Besuchsdienst mit? 

Sie sind Angehörige/r? 

Sie haben Interesse an diesem Thema? 

 

Dann sind Sie herzlich willkommen zu folgenden Treffen:  

1.Abend am 09.Oktober 19 „Was mich und andere trägt“ 

Blick auf das eigene Leben-Tragende Säulen im Alter-Grundbedürfnisse im Alter 

2.Abend am 06. November 19 „Wie Begegnung und Gespräch gelingen“ 

Ebenen der Kommunikation-Körpersprache-Gelingendes Gespräch 

Jeweils in Marktheidenfeld im Pfarrheim, Kolpingstraße 12, Versammlungsraum von 

19 – 20:30 Uhr 

 

3.Abend am 27. November 19 „Wenn Geist und Seele leiden“ 

Demenz als Krankheitsbild-Kommunikation und würdevoller Umgang mit Menschen 

mit Demenz. 

Marktheidenfeld, Haus Lehmgruben, Lehmgrubenerstraße 18, von 18-20:30 Uhr 

 

Die Themenabende sind aufeinander bezogen, können aber auch einzeln besucht 

werden. 

 

Der „pastorale Raum Marktheidenfeld“ (Pfarreiengemeinschaft Erlenbach-

Triefenstein; PG St.Laurentius am Spessart, Marktheidenfeld; PG  Maria-Patronin von 

Franken Urspringen; PG Haseltal-Himmelreich, Kreuzwertheim; PG Hl. Geist im 

Spessartgrund, Esselbach) will damit die Möglichkeit bieten,  

sich im Ehrenamt neu bestärken zu lassen, von den Erfahrungen anderer zu 

profitieren und sich für einen Besuchsdienst zu qualifizieren. 

 

Für Fragen stehen zur Verfügung:  

Rita Geißler, Marktheidenfeld, Tel.09391/81617 

Dieter Hammer, Kreuzwertheim, Tel.09342/4524 

Antonia Siegler, Caritas MSP, Tel. 09352/843116 



   
 

ERSTE-HILFE-KURSE FÜR INTERESSIERTE 

Der CSU-Ortsverband Hafenlohr möchte in Zusammenarbeit mit dem 

Bayerischen Roten Kreuz für alle interessierten Bürger Erste-Hilfe-Kurse zu 

nachfolgenden Themen organisieren bzw. anbieten: 

 

- Mittwoch, 04.12.2019 um 18.00 Uhr bis ca. 19.30 Uhr „Fit in Erster 

Hilfe: speziell für Verletzungen, Unfälle und Wiederbelebung im 

Kindesalter“: bestehend aus 2 Unterrichtseinheiten, Kosten 17,00 Euro 
 

- Samstag, 18.01.2020 um 09.00 Uhr bis ca. 17.00 Uhr „Erste-Hilfe-

Ausbildung“: bestehend aus 9 Unterrichtseinheiten, Voraussetzung für 
den Erwerb des Führerscheins, Kosten 40,00 Euro 

 

- Mittwoch, 05.02.2020 um 18.00 Uhr bis ca. 19.30 Uhr „Fit im Umgang 

mit Defibrillatoren“: bestehend aus 2 Unterrichtseinheiten, Kosten 17,00 
Euro 

 
Die Veranstaltungen würden jeweils – Dank netter Unterstützung der Fa. 

Grasmann – im Schulungsraum der Firma Grasmann, Marienbrunner Straße 1, 

97840 Hafenlohr stattfinden. Aufgrund einer begrenzten Teilnehmerzahl 

(mindestens 10, maximal 20 Personen) bitten wir um verbindliche Anmeldung 

mittels anliegendem Formular bis spätestens 15.11.2019 bei Elisabeth Stahl, 1. 

Vorsitzende, Dorfstraße 10, 97840 Windheim oder per E-Mail unter 

elisabeth_stahl@web.de  

Veranstalter: CSU-Ortsverband Hafenlohr-Windheim, Nähere Informationen bei 1. Vorsitzenden Elisabeth Stahl 

unter Telefon 5536 oder auch unter www.facebook.com/hafenlohr.csu 

 

Name, Vorname:________________________ Telefonnummer:____________________ 

 

Hiermit melde ich mich verbindlich für nachfolgenden Erste-Hilfe-Kurs an: 

o Mittwoch, 04.12.2019 um 18.00 Uhr „Fit in Erster Hilfe: speziell für Verletzungen, 

Unfälle und Wiederbelebung im Kindesalter“ 

o Samstag, 18.01.2020 um 09.00 Uhr „Erste-Hilfe-Ausbildung“ 

o Mittwoch, 05.02.2020 um 18.00 Uhr „Fit im Umgang mit Defibrillatoren“ 

 

Datum:____________________   Unterschrift:________________________ 



 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 



Winteriehrfahrt  nach  Frarikfurt

am 05./06.i2.  und  11./!2./13.!2.2019
BBV
Touristik

Flughafen,  Stadtbummel  und  Weihnachtsmarkt

Der Frankfurter  Flughafen  wurde  am 8. Juli 1936  offiziell  eröffnet,  zuvor  war  der Flughafen  nur für  Luftschiffe

und wenig  später  auch zum Starten-  Landen  vorgesehen.  Heute  ist er der größte  Verkehrsflughafen  in

Deutschland.

11.OO - 12:C10 bzw.  12.00  bzw.  13.00  Uhr  Fühninq  durch  den  Frankfurter  Fluqhafen

Die Teilnehmer  werden  von kundigen  Gästeführern  am Terminal  ü, Halle C, Ebene 2 empfangen.  Sie müssen

sich 3ü min vor dem Führungsbeginn  am genannten  Treffpunkt  einfinden  um durch  die Sicherheitskontrolle  zu

gehen.  Bei der 45-minütigen  Führung  mit dem Bus erfahren  die Besucher  Wissenswertes  und Überraschendes

über  die Geschichte  des Flughafens.  Danach  weiterfahrt  in die Altstadt  Frankfurts.  Dort  haben  Sie Zeit  zur freien

VerTügung,  wobei  ein Besuch  auf dem Weihnachtsmarkt  ein besonderes  Erlebnis  ist. Er zählt  zu den bedeuten-

dsten  und schönsten  in Deutschland.  Genießen  Sie vorweihnachtliches  Ambiente  mit süßen Leckereien,

deffigen  winterlichen  Spezialitäten  und dem würzigen  Glühwein.  Wir  freuen  uns auf Ihre Anmeldung!

Ihr  Fahföermin:

Anmeldung  bis spätestens:

bei Ihrer  Ortsbäuerin,  Telefon:

Einqeschlossene  Leistunqen:

- Fahrt  mit  dem Bus
- BBV Reisebegleitung

- Flughafenführung

06. November  2019

Nicht  einqeschlossen:
Verpflegung,  Getränke,  freiwillige  Trinkgelder,  etc.,

Die genauen  Abfahrtszeiten  und -orte  werden  nach
Eingang der Anmeldungen  über die Ortsbäuerinnen

bekanntgegeben.

Pmgrammändemngen  vorbehalten!

Preis  pro  Person: € 33,00

Mindestteilnehmeizahl:  35 Personen/Bus

Stomobedinqunqen:
Bei Storno  ab Buchung  bis 15.'11.19  fallen lü,OO €
Bearbeitungsgebühr  an. Bei Annullierung  ab dem
16.11.19  oder bei Nichterscheinen  am Abfahrtstag
kann eine Erstattung  des Reisepreises  nur erfolgen.

süfern  eine Ersatzpersün  gestellt  wird.

Zahlunqshinweis:
Zahlung  des Reisepreises  bei Anmeldung!

Der Reiseoreis  ist vom  Anmelder  für  alle
anqemeldeten  Persünen  komplett  zu überweisenl

WeRere Infomiationen:

Reisebegleitung:  wird nach Anmeldeschluss  bekannt  gegeben

Beförderung:  Fa. Sommer  Reisen GmbH

Pädagogische  Konzeption:

BBV Bildunoswerk  im Bezirk  Unterfranken

Amt für Ernährung,  Landwirtschaft  und Forsten l
Karlstadt

Außenstelle  Lohr  %[

Pressemitteilung  vom  02.10.2019

l1akj  im Wanaei

Lange  Hitzeperioden  und geringe  Niederschläge  beschäftigen  nicht  nur  Waldbesitzer  und
Forstleute.  Viele  Menschen  sind  in Sorge  um den Wald.  Und nicht  nur  dem  Wald  in

Deutschland  geht  es schlecht.  Im restlichen  Europa  ist die Situation  ähnlich.  Die Auswir-
kungen  des bereits  dritten  Jahrhundertsommers  in den letzten  fünfzehn  Jahren  sind  fatal

und für  Jedermann  erkennbar.  Absterbende  Waldkiefern,  großflächiger  Borkenkäferbefall
an der  Fichte  und Kronenverlichtungen  an nahezu  allen  Baumarten  sind  die weithin  er-

kennbaren  Folgen  des drittwärmsten  Sümmers  seit  Beginn  der  Wetteraufzeichnungen  im

Jahr  1 88ü. Deutschlandweit  stirbt  die heimische  Buche  und auch  die Nationalparke  sind

betroffen.

Durch  den Klimawandel  werden  die Herausforderungen  an die Waldbewirtschafiung  kom-

plexer.  Zielkonflikte  zwischen  gesellschaftlichen  Anforderungen  und dem  Wald  als Roh-

stofflieferant  prägen  die aktuelle  Diskussion.

*  Kann  unser  Wald  in der  aktuellen  Schadenssituation  dem  wirtschaftlichen  Druck

standhalten?

ii  Brauchen  wir  einen  Paradigmenwechsel  hin zu einer  noch  naturnäheren  Waldnut-
zung  oder  einem  Nutzungsverzicht?

ii  Wie  ist es um die Artenvielfalt  bestellt?

i + Ist die Waldrettung  im Klimawandel  möglich?

ii  Wie  geht  es weiter  mit  unserem  Wald?
Die lnformationsveranstaItung,Wald  im Wandel'a  des  Amtes  für  Ernährung,  Landwirtschaft

und Forsten  Karlstadt  greift  in zwei  Vortragsreihen  und einer  anschließenden  Diskussions-

runde  diese  Fragestellungen  auf. Im offenen  Dialog  diskutieren  Waldexperten  ihre  Thesen,

liefern  Antworten  und regen  zum Mitdiskutieren  an. Seien  Sie dabei  am:
Sonntag,  10.  November  20a19 von  14.00  -17.00  Llhr

in der  Forstschule  und  Technikerschule  für  Waldwirtschaft  in Lohr  a. M.

Die Teilnahme  ist kostenlos.
Infos  unter:  ww.aelf-ka.bayern.de/forstwirtschaft

k.
M

Amt  lut  Emahrung,  Landmrlschaft

und  %isten  Kadsfadf

Ringslr  51

97753  Kansladl

TeleTon  09353{7908-0

Telefax  0935:V7908-79

E-Mail  poslstelle@aelj-ka  bayem.de
Intemet  www  aelf-ka  bayem  de

Seite  j von  !

Fürfachliche  Riickiragen:

FaFr  Katja  Sandet

CY52  54581358

kalja  sander@aelf-ka.bayem  de

Reiseveranstalter:  BBV  Touristik  GmbH,  München



 

 

 

 

 
 

Liebe Brennholz-Interessenten,  

Liebe Bürger von Hafenlohr und Windheim, 

 
die Witterung der vergangenen Jahre hat uns eines 

deutlich vor Augen geführt: 

Der Klimawandel wird nicht irgendwann in den 

nächsten 100 Jahren „passieren“, sondern er hat 

uns bereits jetzt fest im Griff. 

 

In der Abbildung rechts können Sie erkennen, 

wieviel Wasser den Waldbäumen in den Jahren 

1998 bis 2017 zur Verfügung stand. (Messung im 

Boden, Waldklimastation Rothenbuch). 

Deutlich zu erkennen sind die extrem trocknenen 

Sommer der Jahre 2003 und 2015.  
 

 

 

In der Grafik links können Sie erkennen, dass der 

Wasservorrat im Jahr 2018 nochmals deutlich 

niedriger lag, als in den Vorjahren. 

Etwa ab Mitte Juli war die Wasserversorgung der 

Bäume nur noch unterdurchschnittlich, ab August 

mangelhaft. 

 

Ein Baum, dem Wasser fehlt, kann sich nicht mehr 

gegen Käfer und Pilze wehren. Sein 

„Immunsystem“ ist buchstäblich geschwächt. 

 

Die Niederschläge im Jahr 2019 waren ebenfalls 

deutlich zu gering! 

 

Der Wassermangel, in Verbindung mit den extremen Temperaturen, hat dazu geführt, dass auch im 

Gemeindewald von Hafenlohr und Windheim Bäume in großen Mengen und in sehr kurzer Zeit 

absterben. Diese Lage hat sich seit August / September 2019 nochmals verschärft. 

 

Für das Jahr 2019 war ursprünglich ein Holzeinschlag von 2600 fm geplant. 

(fm = Festmeter, 1 Festmeter = 1 Kubikmeter Holz). 

Bereits jetzt sind aber schon über 4167fm Holz eingeschlagen. Alleine 2267fm davon sind Holzmengen, 

die durch Trockenheit und Borkenkäferbefall verursacht sind. 

 

Kein Einschlag von Frischholz 

 

Um nicht mehr Holz zu nutzen, als in der gleichen Zeit im Gemeindewald nachwachsen kann, hat sich  

der Gemeinderat beraten und aufgrund der Tatsachen entschlossen, auf einen weiteren Einschlag von 

gesunden Bäumen zu verzichten.  

Das hat auch zur Folge, dass das bereits bestellte Buchen- und Eichenbrennholz nicht ausgeliefert  

werden kann! 

 

 



 

Sie haben jetzt die Möglichkeit sich zu entscheiden: 

 

Gerne können wir Ihnen anbieten, anstatt Laubholz (Eiche, Buche) Nadelbrennholz zu bestellen. 

Dieses ist in großen Mengen verfügbar und wird Ihnen zum Sonderpreis von nur 22,50€/Ster angeboten. 

 

Das Nadelholz kann Ihnen relativ schnell bereitgestellt werden, nachdem das Holz bereits eingeschlagen 

ist. Die Zuteilung soll bis spätestens Mitte Dezember abgeschlossen sein. 

 

Geld sparen mit Nadelbrennholz 

 

Um Ihnen die Entscheidung noch etwas zu erleichtern, hier noch ein Vergleich der Brennwerte von  

Laub- und Nadelhölzern: 

 

In der Tabelle können Sie die unterschiedlichen Brennwerte 

(Energiegehalt) der Baumarten erkennen. 

Die Werte beziehen sich auf einen Wassergehalt im Holz von 

20%. Dieser Wert wird bei einer guten Lagerung im Freien  

nach ca. 1,5 bis 2 Jahren erreicht.  

 

Der Brennwert von Fichte liegt mit 1334kWh pro Ster etwa  

30% unter dem von optimal gelagertem Buchenholz  

(1887 kWh). 

 

Rechnen Sie nun aber den Preis mit ein, ergibt sich folgendes 

Ergebnis bezogen auf die Kosten pro verfügbarer Energie: 

 

Buchenholz kostet 39,50 € / Ster. 

Das bedeutet sie erhalten für jeden Euro 47,77 kWh Energie. 

(1887 kWh : 39,50 € = 47,77 kWh / 1€) 
 

Fichtenholz kostet 22,50 € / Ster. 

Das bedeutet sie erhalten für jeden Euro 59,28 kWh Energie! 

(1334 kWh : 22,50 € = 59,28 kWh / 1€) 

 

Für das gleiche Geld bekommen Sie bei Fichte also 

20% mehr Wärme im Wohnzimmer. 

Baumart Brennwert 20% 

Eiche 1931 

Buche 1887 

Berg-Ahorn 1880 

Esche 1880 

Birke 1780 

Pappel 1193 

Kiefer 1518 

Fichte 1334 

 

 

Wenn Sie zusätzlich noch folgende Tipps beachten, werden Sie einen warmen und angenehmen Winter haben. 

Diese Tipps gelten grundsätlich für alle Holzarten beim Verbrennen! 
 

• Achten Sie bei allen Holzarten darauf, dass Sie ihr Holz möglichst trocken und luftig lagern 

• Bringen Sie die benötigte Tagesmenge an Holz schon am Vortag ins Haus, um wirklich trockenes Holz 

verbrennen zu können.  
(Auch Nebel und leichter Regen sorgen schon für eine höhere Holzfeuchte, da sich das Holz immer der 

Außenfeuchte angleicht) 

• Nutzen Sie zum Anzünden immer klein gespaltenes Holz (daumendick) 

• Achten Sie auf eine gute Luftzufuhr (Regler am Ofen). Falls der Ofen schlecht zieht, zusätzlich Fenster      

bzw. Türen öffnen 

• Dann etwas stärkere Hölzer nachlagen (Die Schnittfläche des Holzes soll nicht zur Scheibe zeigen. 
Harzspritzer können sonst die Scheibe verunreinigen) 

• Erst wenn das Holz mit heller Flamme und heiß brennt, weitere Scheite nachlegen. 

• Die einzelnen großen Holzscheite sollten nicht mehr als 3-4 kg wiegen. 
 
 

Den angehängten Bestellschein für Nadelholz bitte bis 31.10.2019 bei der Gemeinde abgeben! 
 



 

Bestellschein Brennholz 2019 - Gemeinde Hafenlohr 

 
 

Name und Vorname  

 

Straße  

 

Ort  

 

Telefon  

 

Mail-Adresse (falls vorhanden)  

 
 

 

Achtung: Wenn Sie im vergangenen Monat (Sept 2019) bereits Nadelbrennholz 

bestellt haben, müssen sie diesen Bestellzettel nicht ausfüllen! 

Ihre Bestellung ist bereits berücksichtigt. 

 
 

Hiermit möchte ich folgendes Holz verbindlich bestellen:                                                   Preis inkl. MwSt! 
Bitte ankreuzen bzw. ausfüllen 

 

Nadelbrennholz 
am Forstweg 

       1 Polter 

       2 Polter 

oder mehr: 

___   Polter 

• Ca. 9-12 Ster pro Polter 

• 3m, 4m oder 5m lang 

22,50 €/Ster 
Sonderpreis 

 

Es besteht für Sie die Möglichkeit  grundsätzlich Mengen bis 45 Ster Nadelholz zu bestellen. 

(Das entspricht einem ganzen LKW mit Holz) 

Noch größere Mengen sind – auf Anfrage  - ebenfalls möglich. 

 
 

Falls Sie einen geeigneten Lagerplatz besitzen, besteht die Möglichkeit, dass wir Ihr Brennholz  

gegen einen kleinen Aufpreis direkt zu Ihnen liefern lassen. 

Dazu muss der Lagerplatz mit einem LKW (Sattelauflieger) anfahrbar sein. 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte direkt an Förster Matthias Huckle (0173-863 86 53). 
 

 

Mit meiner Unterschrift versichere ich, dass ich fachlich in der Lage bin den Holzeinschlag / die 

Holzaufarbeitung durchzuführen oder ggf. fachlichen Beistand hinzuziehen werde.  

Die Bestätigung über Teilnahme an einem Motorsägekurs habe ich beigelegt. 

(Bestätigung ist nicht nötig, falls sie dieses Jahr bereits einen Bestellzettel abgegeben haben!) 

 

Mir ist bekannt, dass ich bei allen Arbeiten mit der Motorsäge die persönliche Schutzausrüstung tragen 

muss. (Helm mit Gesichts- und Gehörschutz, Schnittschutzschuhe,Schnittschutzhose). 

Ich halte die Unfallverhütungsvorschriften ein.  

(UVV Forsten, nachzulesen hier: http://www.waldbesitzer-portal.bayern.de/054885/index.php) 

 

Mit meiner Unterschrift nehme ich zur Kenntnis, dass das Brennholz schnellstmöglich verteilt wird. 

Der Zeitpunkt der Bereitstellung hängt jedoch von den vorhandenen Transportkapazitäten ab. So ist es 

möglich, dass einige Haushalte ihr Holz etwas früher, andere etwas später erhalten.   
 
 
 
 
 
 
 

__________________                                                ________________________________________ 

Datum                                                                            Unterschrift 

 



Muss ich etwas tun, nur weil ich es kann? 
 

Muss ich die Nuss-Nougat-Creme kaufen, deren Hauptbestandteil Palmöl ist, oder gebe ich  

zwei Euro mehr aus und habe dann ein Frühstück ohne den Klimakiller Palmöl? 

 

 

Muss ich die Ananas in der Plastikschale kaufen, nur weil sie im Supermarkt steht? 

Muss ich überhaupt eine Ananas kaufen, nur weil das Geschäft sie mir das ganze Jahr über anbietet? 

 

Muss ich das wirklich tun? 

 

Das wird die entscheidende Frage sein, wenn wir unseren Kindern und Enkeln eine Zukunft schenken 

wollen, die so schön ist wie unsere Vergangenheit. 

Denn die Veränderungen rund um Hafenlohr sind nicht mehr zu übersehen. 

Im Wald sterben tausende Bäume aufgrund von Wassermangel und die Trinkwasservorräte im  

Hafenlohrtal und Wachengrund sind auf einem tiefen Stand. 

Es ist höchste Zeit aufzuwachen, wenn wir in Zukunft noch so komfortabel leben wollen, wie wir das aktuell 

können.Und jeder einzelne muss etwas dafür tun.  

 

Denn durch viele kleine Verschlechterungen ist der Klimawandel befeuert worden. Durch viele kleine 

Verbesserungen lässt er sich aber auch in Grenzen halten und meistern. 

 

An dieser Stelle möchte ich als Förstern des Gemeindewalds Hafenlohr praktische Tipps geben, wie man in 

seinem Alltag Dinge verändern kann, um gelassener in die Zukunft sehen zu können. 

Und ich möchte vor allem, dass sich möglichst viele Hafenlohrer und Windheimer Gedanken machen und 

aktiv werden. Teilen auch Sie ihr Wissen mit anderen, denn so kann sich wirklich etwas verändern. 

 

Jetzt zu  konkreten Tipps, die jeder schon ab morgen in die Tat umsetzen kann. 

 

Fakt: 

In jedem zweiten Produkt im Supermarkt ist Palmöl enthalten. Das heißt aber auch, dass in 50% der  

Artikel keines ist. 

 

Mein Tipp: 

Ein kurzer Blick auf die Zutaten- oder Inhaltsliste genügt. 

Wenn Palmöl oder Palmfett enthalten ist, Finger weg. 

Alternativen dazu sind meistens nur wenig teurer – und schmecken sehr oft viel besser. 

 

Und warum: 

Palmöl kommt fast immer aus Palmölplantagen im tropischen Regenwald. Dieser Regenwald wurde zuvor 

brandgerodet. Das setzt unglaubliche Mengen von CO² frei. Und CO² kennt keine Grenzen. 

 

In Deutschland/Bayern sollen große Flächen aufgeforstet werden – mit Steuermittel in Millionenhöhe. 

Da ist es viel sinnvoller und billiger, die Rodungen im Regenwald erst gar nicht nötig zu machen und 

Produkte ohne Palmöl zu kaufen! 

  

Denn jeder tote Baum im Wald von Hafenlohr muss auch aus dem Geldbeutel jedes Bürgers gezahlt 

ǁerdeŶ. Iŵ Jahr ϮϬϭ8 ist so eiŶ „Pro-Kopf-Verlust“ ǀoŶ etǁa ϭϬϬ € pro Bürger eŶtstaŶdeŶ. 
 

Von diesem Geld könnte man sehr viele Produkte ohne Palmöl kaufen. 

 

Und jetzt möchte ich Sie bitten, auch ihr Wissen mit uns zu teilen. 

Haben Sie eine gute Idee oder diese sogar schon in die Tat umgesetzt? 

Kaufen Sie regional ein und wo? Haben Sie eine klimaneutrale Heizung? 

Schreiben sie mir und der nächste Tipp den Klimawandel zu begrenzen kommt von Ihnen! 

 

matthias.huckle@aelf-ka.bayern.de 
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